
HEILQUELLEN
IN 

BAD MÜNDER

EISEN-
QUELLE

Anregung des Appetits

funktionelle Störungen des Magens
und Dünndarms

funktionelle Störungen der
Gallenwege ohne organische
Ursache

Behandlung von Beschwerden der
Gallenwege nach Operationen

Ernährungsbedingte
Kalziummangelzustände, und zur
unterstützenden Behandlung der
Osteoporose

zur Sicherstellung einer
ausreichenden Kalziumzufuhr bei
Überfunktion und Vergrößerung der
Schilddrüse

zur unterstützenden Behandlung
allergischer Erkrankungen

chronische Harnwegsinfekte, auch
zur Unterstützung einer
gleichzeitigen
Antibiotikabehandlung

BITTER-
QUELLE

Anregung des Appetits

funktionelle Störungen des Magens
und Dünndarms

funktionelle Störungen der Gallenwege
ohne organische Ursachen

Behandlung von Beschwerden der
Gallenwege nach Operationen

Ernährungsbedingte
Kalziummangelzustände, und zur
unterstützenden Behandlung der
Osteoporose

zur Sicherstellung einer ausreichenden
Kalziumzufuhr bei Überfunktion und
Vergrößerung der Schilddrüse

Kochsalz- und Flüssigkeitsdefizite im
Alter

zur unterstützenden Behandlung
allergischer Erkrankungen

·Kreislaufregulationsstörungen nach
Bewegungsänderungen

chronische Harnwegsinfekte, auch zur
Unterstützung einer gleichzeitigen
Antibiotikabehandlung



Zur Anregung des Appetits

funktionelle Störung des Magens
und Dünndarms

Kochsalz und Flüssigkeitsdefizite im
Alter

Kreislaufregulations-störungen
nach Bewegungsänderungen

Bitterwasserquelle

Ostersod-
Eisenquelle

Schwefelborn

Mühlenworth-
quelle

Eisenquelle

St. Annen-
Schwefelbrunnen

Solequelle

Rohmelquelle
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SCHWEFEL-
QUELLE

Zur Anregung des Appetits

funktionelle Störung des Magens
und Dünndarms

Kreislaufregulationsstörungen
nach Bewegungsänderungen

ernährungsbedingter
Fluoridmangel, Kariesprophylaxe

SOLE-
QUELLE

STANDORTE GUTES FÜR
KÖRPER &
GEIST
Verschiedene Quellen treten in Bad
Münder auf engstem Raum zutage.
Schwefel,  Bitter und Eisen sind
sogenannte artesische Brunnen. Hierbei
drückt sich das Wasser von selbst nach
oben. Die Sole hingegen wird aus ca. 90
Metern Tiefe hinaufgepumpt.

Die Heilquellen Schwefel, Eisen, Bitter
und Sole (gemischt mit Eisen) werden
kostenfrei am Heilquellen-Ausschank im
Kurmittelhaus zum Trinken
ausgeschenkt.

Das Gradierwerk,  dass früher zur
Salzgewinnung genutzt wurde, ist heute
ein „therapeutisches Bauwerk”. Durch die
Sole,
die durch Reisigbündel herabrieselt,
wird die Luft mit Salz angereichert.
Der Aufenthalt in der salzhaltigen Luft
ist gut für die Atemwege und steigert
das Wohlbefinden.


